




Info aus der Schulleitung 
 Letzter Schultag: Freitag, 26.06.2015 

Schulbeginn nach den Ferien: Mittwoch, 12.08.2015 
Die Busse fahren wie gewohnt!!! 

 
Allgemeine Informationen: 
Im nächsten Schuljahr werden voraussichtlich  149  SchülerInnen in 15 Klassen die Schule besuchen.  
8 Schüler/innen werden zum Schuljahresende aus der Schule entlassen. Zum neuen Schuljahr werden wir 5 
SchülerInnen neu in das 1. Schuljahr aufnehmen. Die Schülerzahl bleibt damit relativ konstant. 
 
Personal: 
Zum Ende des Schuljahres werden sich Frau Helga Klaus und ihr Ehemann, Herr Karl-Heinz Klaus, aus dem 
aktiven Dienst der Schule verabschieden. Mit den beiden KollegInnen verlassen zwei Lehrer der ersten Stunde die 
Schule, die das Schulleben und die Schulentwicklung der letzten Jahrzehnte maßgeblich mitgestaltet haben. Bei 
Frau Klaus bedanken wir uns besonders für ihr Engagement im Bereich der unterstützten Kommunikation. Hat sie 
doch diesen lern- und lebensbedeutsamen Unterrichtsbereich federführend in unserer Schule aufgebaut und 
etabliert. Unvergessen bleiben auch die Taize´- Freizeiten und die Fastenaktion, die Herr Klaus ins Leben gerufen 
hat! Sie bereichern seit einigen Jahren fest unseren Schuljahreskalender. Beide KollegInnen haben das religiöse 
Profil unsere Schule wesentlich mit begründet und auch für die Zukunft gefestigt. Wir dürfen ihnen an dieser Stelle 
herzlichst für ihr langjähriges Engagement danken und ihnen für die Zukunft alles erdenklich Gute wünschen!!! 
Im nächsten Schuljahr werden wir keine Lehrkräfte mehr für das Gemeinsame Lernen in den Regelschulen 
abstellen. Dadurch und bedingt durch die sinkende Schülerzahl werden voraussichtlich auch Frau Aneta Szczelina 
und Frau Martina Westbomke die Schule verlassen. Ihnen und auch den zahlreichen Helfern im freiwilligen 
sozialen Jahr, die nun ihren Dienst beenden, möchten wir herzlichst für ihre Arbeit und Engagement danken und 
für die Zukunft alles Gute und Gottes Segen wünschen. 
 
Schulleben: 
Am 27.09.2015 werden wir unser Schulfest unter dem Motto „Kinder der Welt“ feiern. Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen mit vielen aktiven und ehemaligen Mitgliedern der Schulgemeinde und auf ein großes Interesse der 
sonstigen Gäste. Herzlichst möchte ich an dieser Stelle schon alle Eltern, Verwandte und Freunde unserer 
Schulgemeinde um ein aktives Mittun und vielfältige Kuchen- und  Gebäckspenden aus aller Welt bitten. Mit den 
Erlösen aus dem Schulfest werden wir gemeinsam mit allen Klassen und Mitarbeitern einen Schulausflug zur 
ZOOM-Erlebniswelt nach Gelsenkirchen unternehmen. 
In der Schulkonferenz haben wir mit Eltern- und Lehrervertretern ausführlich über das neue Schulgesetz und die 
daraus folgernden Konsequenzen geredet. Die Schulkonferenz stimmte einstimmig dafür, die Schullaufbahn an 
unsere Schule den Anforderungen des neuen Gesetzes anzupassen. Die Schullaufbahn gliedert sich jetzt im ersten 
Bildungsgang in eine jeweils 5 jährige Primar- (Klasse 1-5) und Sekundarstufe I (Klassen 6-10). Daran schließt 
sich der zweite Bildungsgang mit der nun 3-jährigen Berufspraxisstufe an. Ebenfalls wurde das Thema 
Handyverbot in der Schule intensiv diskutiert. Mit knapper Mehrheit sprach sich die Schulkonferenz gegen ein 
Verbot aus. Die Eltern werden zu Beginn des nächsten Schuljahres noch einmal in einem gesonderten Schreiben 
auf die Problematik der Handys und die Handynutzungsordnung in der Schule hingewiesen. Die Konferenz wird 
die zukünftige Entwicklung weiter kritisch begleiten. 
 
Termine: 
Elternsprechtage:    Do., 05.11.2015 (abends); Fr.,06.11.2015 (vormittags – unterrichtsfrei!); 
      im Mai 2016 nach Absprache in der Klassenpflegschaft. 
Schulinterne Lehrerfortbildung:  21./22. 01.2016 (unterrichtsfrei) 
Bewegliche Ferientage: 
Rosenmontag/Klingeldienstag  08./09.02.2016 
Freitag nach Christi Himmelfahrt: 06.05.2016 
Freitag nach Fronleichnam:  27.05.2016 
 

Wir wünschen allen Eltern, Schüler/innen Lehrer/innen und Freunden der Vinzenz-von-Paul-Schule eine 
schöne und erholsame Sommerzeit!  

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Schuljahr! 
 

Thomas Feldmann         Christian Steinhaus 
(Schulleiter)          (Konrektor) 
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Impressionen vom     am 23.04.2015 
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kulinarisches  
Angebot – mmh lecker!  

Der  Girls- & Boys-Day war gut. Wir können 
ihn noch mal machen. Ich musste die 
Schrauben reinstecken und in eine Reihe 
legen. (Nico Künstner, BPS 2) 

 
 

Umtopfaktion – Alte Erde entfernen, über-
flüssiges Wurzelwerk entfernen, neue Erde 
anfüllen und die Pflanze angießen: alle waren 
konzentriert und mit vollem Einsatz bei der 
Sache. (Text: Frau Glitscher-Krüger) 

Betriebserkundungen bei den Firmen Blumenbecker in Beckum, Fleiter Druck in 
Wadersloh, Schrader Fahrzeugbau in Vellern und der Einrichtung Curanum in Liesborn 
sowie eine Mitmachaktion von der Stadt Beckum im E-Werk – Herzlichen Dank dafür!!! 

8 Mädchen konnten erleben wie Zeit-
schriften oder Bauanleitungen ge-
plant, mit modernsten Computern  
Druckplatten erstellt und an großen 
Druck-Schneide- und Pfalzmaschinen 
gefertigt wurden. (Text Frau 
Schulze-Brexel) 

 

„Das ist schon cool, was die hier 
machen. Und wir waren so will-
kommen! Ein schöner Tag!“ (O-
Ton: Jonna, O 4) 

Bei Blumenbecker durfte 
schon im vierten Jahr eine 
Schülergruppe einen span-
nenden Tag erleben! 

Am 23. April war eine Gruppe mit dem 
Jungen in Beckum, E-Werk (Jugend-
treff). Wir haben erst ein paar Spiele 
gemacht und dann haben wir gebügelt, 
Bett gezogen und die Puppen gewi-
ckelt. Das Andere Spiel war, was für 
die Berufe genannt und gezeichnet 
wurden. (Text: Alperen) 

 

Einige „Boys“ aus der Oberstufe sowie aus 
der BPS besuchten zusammen das Senioren-
heim „Curanum“ in Liesborn. Die Schüler 
konnten sich davon überzeugen, dass es den 
vielen älteren Bewohnern gut geht und sie in 
ihren schönen Zimmern mit ihren eigenen 
Möbeln wohnten. (Text: Herr Plümpe) 

 
Am 23. April Habe Ich Einen Praktikums-
tag In Hamm auf einem Pferdehof ge-
macht. Ich durfte Pferde putzen und füt-
tern. Ich hatte Spaß. (Text: Alida, O1) 

 

Fleiter Druck Schrader 

Danke auch für alle Prak-
tikumsplätze! 
Layout: Herr Hülser 
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Abteilung:         Abteilung:         Abteilung:  
Back- u.          Brötchen- u.      Schulzeitung     
Salatservice    Waffelservice   Paulinchen 

  

        
 

 
 
 
 

 
 

Schülerfirma 

 
stellt sich vor … 

 
 
 
 
Abteilung:    Abteilung:       Abteilung:  
Holzproduktion                Textilproduktion                Wäscheservice 

 
 

   
Text, Fotos & Layout: A. Hülser 
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Training arbeitsrelevanter sozialer Kompetenzen (TASK) 
vom 19.05.2015 – 21.05.2015 auf dem Hof Lohmann 

Drei Schüler (Philipp, Markus, Dominik) und eine Schülerin (Jana) aus der BPS kamen im 
Mai drei Tage in den Genuss, ein Seminar gemeinsam mit vier Schülern von der Heinrich-
Tellen-Schule aus Warendorf zu genießen. In diesen Tagen verbesserten die vier ihre 
Teamfähigkeit, lernten vertiefend, über das eigene Verhalten nachzudenken und übten 
in Rollenspielen, ihre Kompetenzen im Kontakt mit Vorgesetzten und Kollegen zu  
stärken.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Layout und Text: Herr Hülser 

 

  

  

 

  

       

Was ist wichtig für 
eine gute Teamarbeit? 
9 sich absprechen 
9 Aufgaben verteilen 
9 Ideen austauschen 
9 durchhalten 
9 gemeinsames Ziel 

verfolgen 
9 starten 
 

 

Selbstpräsentation
n 

Rollenspiele 
Gute Eigenschaften –  
Eigenlob stinkt nicht! 

Teamübungen 

Gut, dass wir ein 
Seminar gemacht 
haben. Das war  3 Tage 
eine gute Zeit. (Jana) 

Wir haben jede 
Teamübung geschafft und 
nie aufgegeben. Das war 
cool! (Dominik) 

Ich fand das Seminar 
gut. Ich habe viel 
gelernt. (Markus) 

Ich habe mir sofort einen 
Praktikumsplatz in einem Fahrradladen 
gesucht. (Philipp) 

Text und Layout: Herr Hülser 







„Unterwegs auf meinem Lebensweg“ - Tage religiöser Orientierung in der BPS 
Die jungen Erwachsenen aus der BPS bereiteten sich vor Ostern in einer Projektwoche inten-
siv auf die Entlassung und ihr Leben nach der Schule vor. Sie erforschten ihr Leben früher 
und heute und erlebten sich selbst mit allen Sinnen auf ihrem Weg in die Zukunft.  

Beginn im Pfarrheim St. Stephanus Eintragen der persönlichen Daten  Lieder singen und Spaß haben 

Von Freunden getragen werden  Vertrauensübung Barfuß-Parcours 

Zeit zum Reden, sich verstehen Sich ernst nehmen Wünsche für die Zukunft 

Im Museum Abtei Liesborn haben wir den Lebens- und Leidensweg von Jesus nachvollzogen 

Abschluss-Andacht mit Frau 
Frings in der Eingangshalle 

13                                                            Fotos/Text/Layout  H. Weidlich 



Die BPS 2 war am 24.3.2015 zu Gast  im Amtsgericht Beckum. 
Wir mussten die Sicherheitsschleuse passieren. Im Gerichtssaal 
war es sehr spannend. Der Richter, die Schöffen, Verteidiger und 
Staatsanwalt sowie die Gerichtsschreiberin trugen einen Talar. 
Wenn der Richter herein kommt oder spricht, stehen alle auf. Zu 
Beginn hat der Richter alle Zeugen belehrt, dass sie die Pflicht 
haben, die Wahrheit zu sagen. Dann hat er die Anklageschrift 
verlesen. Wir durften nicht sprechen, nur zuhören. Dem Ange-
klagten wurde  Raub in Verbindung mit Körperverletzung und Ver-
stoß gegen das „Annäherungsverbot“ vorgeworfen. Weil der Ange-
klagte eine „günstige Sozialprognose“  hatte, fiel das Urteil nicht 
so hart aus. 
Die Schüler/innen folgten über 2 Stunden konzentriert der Ver-
handlung. Sie waren sehr beeindruckt und konnten Ablauf und In-
halt der Verhandlung in der Schule wiedergeben und nachspielen. 
Es fiel ihnen auf, dass der Angeklagte eine Betreuerin hatte. Dies 
bewahrte ihn jedoch nicht vor einer Strafe. Ein Schüler: Ich 
möchte niemals vor Gericht stehen.               
                                           (Text: BPS 2 gesamt/Foto W. Plümpe)                                                  

 

Neues aus der BPS 

 
Frau Frings von der St. Stephanus-Gemeinde und Pfarrer Dittmann von der evangelischen Ge-
meinde haben uns ihre Kirchen gezeigt. Es war spannend Räume/Glocken anzuschauen, die man 
sonst nicht sieht. Wir wissen jetzt, woher die Redensart „alle Register ziehen“ kommt.  
              (Fotos/Text H. Weidlich) 
Weitere Artikel finden sie auf unserer Homepage unter: www.vvp-schule.de 

 
„Dein Licht erleuchtet meinen Weg“  

Der 17. Juni 2015 ist für 7 junge Erwachsene ein großer Tag. Sie werden mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst in der Christus-Kirche, einer feierlichen Zeugnisübergabe und einer Ab-
schluss-Party aus der Schule entlassen. Torsten Baxheinrich (BPS 1) wird in der WfbM in 
Freckenhorst arbeiten. Berat Bajrami (BPS 1), Julian Kirchherz und Nico Künstner (BPS 2) 
wechseln in die WfbM Werse-Technik, Beckum. Sebastian Heimann (BPS 1), Sarah Kemper 
(BPS 2) und Bianca Post (BPS 1) finden ihren Arbeitsplatz in der WfbM Ahlen Am Vatheu-
ershof.   Die ganze Schulgemeinde wird sich gerne an euch erinnern.  
Wir wünschen euch für euren weiteren Lebensweg viel Glück und Gottes Segen. Gute Begleiter 
und Freunde mögen wie Licht auf eurem Weg sein.  
(Text H. Weidlich)                  14 




